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Geliebter, komm! 
 
Venus' aria from act one of the opera Tannhäuser1 (soprano) 
Text by Richard Wagner (1813–1883)  
Set by Richard Wagner (1813–1883)  
 
Venus: 
Geliebter, komm'! Sieh' dort die Grotte, 
[.lip.t km zi drt di r.t] 
Beloved come! See there the grotto, 
(Beloved come! See the grotto there,) 
 
von ros'gen Düften mild durchwallt! 
[fn roz.n df.tn mlt dr.valt] 
from rosy fragrances gently permeated! 
(filled with the fragrance of roses!) 
 
Entzücken böt' selbst einem Gotte 
der süß'sten Freuden Aufenthalt: 
besänftigt auf dem weichsten Pfühle 
flieh' deine Glieder jeder Schmerz, 
dein brennend Haupt umwehe Kühle, 
wonnige Glut durchschwelle dein Herz. 
Aus holder Ferne mahnen süße Klänge, 
dass dich mein Arm in trauter Näh' umschlänge: 
von meinen Lippen schlürfst du Göttertrank, 
aus meinen Augen strahlt dir Liebesdank! 
Ein Freudenfest soll unsrem Bund entstehen, 
der Liebe Feier lass uns froh begehen! 
Nicht sollst du ihr ein scheues Opfer weih'n, nein!  
mit der Liebe Göttin schwelge im Verein… 
 
 

The entire text to this title with the complete  
IPA transcription and translation is available for download. 

 
 

Thank you! 

  
 
 

 
1 Dresden version with Paris version variants. Slight punctuation variants are not shown. 


